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Beschluss Nr.3 /2022 
 

Am 22.12.2022 um 16.00 Uhr 

 

hat sich der Schulrat der Fachschule Dietenheim auf Grund einer formellen Einladung der Vorsitzenden zu 

einer Sitzung eingefunden. 

 

 

Anwesend: 
Direktorin 

 
Aschbacher Gertraud 
 

ElternvertreterIn Verena Anranter, Florian Mair 
Lehrervertreter 
SchülvertreterIn* 

Gasser Martin, Hitthaler Elisabeth, Oberleiter Martin, Pfeifhofer Katharina 
Fink Verena, Leiter Sara 

Vertreterin Verwaltung Erardi Angelika  
Anwesend ohne Stimmrecht     Nussbaumer Gertrud (primo collaboratore), Laner Leiter Devid (Heimleiter) 
 
* nicht volljährige Mitglieder: Stimmrecht nur bei nicht finanztechnischen Abstimmungen 

 

 

 

Genehmigung des Teil C des Dreijahresplanes des Bildungsangebotes 2021-22 bis 2023-24 
 

 

  
Nach Einsichtnahme 
 

- in das Landesgesetz Nr. 40 vom 12.11.1992, in geltender Fassung (Ordnung der Berufsbildung); 

- in das Landesgesetz Nr. 11 vom 24.09.2010, in geltender Fassung (Die Oberstufe des  
Bildungssystems des Landes Südtirol); 

- in das Dekret des Landeshauptmannes Nr. 22 vom 16.08.2018 (Durchführungsverordnung über die 
Autonomie und die Mitgestaltung in den Schulen der Berufsbildung) und in besonderem in Artikel 4, 
Dreijahresplan des Bildungsangebotes; 

- in die geltende Satzung (Beschluss des Schulrates Nr. 3 vom 28.04.2021); 

 

 

nach Feststellung 

 
- dass der Schulrat den Dreijahresplanes des Bildungsangebotes 2021-22 bis 2023-24 mit Beschluss 

Nr. 6 vom 21.12.2021 genehmigt hat; 

- festgestellt, dass der Teil C des Dreijahresplanes des Bildungsangebotes jährlich erneuert werden 
muss; 

- dass der Schulrat beschlussfähig ist;  

 
 

wird vom Schulrat mit gesetzmäßig zum Ausdruck gebrachter Stimmeneinheit 

 

 



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL 

 

PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE 

 Seite / Pag. 2 
 

 

b e s c h l o s s e n 
 
 

- den Teil C des Dreijahresplanes des Bildungsangebotes 2021-22 bis 2023-24 zu genehmigen; 

 

- den Dreijahresplan des Bildungsangebotes 2021-22 bis 2023-24 mit dem beschlossenen Teil C an 
der Anschlagtafel der Schule und auf der Internetseite der Schule zu veröffentlichen; 

 
 
Der Teil C des Dreijahresplanes des Bildungsangebotes 2021-22 bis 2023-24 ist integrierender Bestandteil 
dieses Beschlusses und wird als Anlage beigelegt. 

 

 
Gelesen, genehmigt und gefertigt 

 
 

Die Vorsitzende 
Aschbacher Gertraud 

(mit digitaler Unterschrift unterzeichnet) 



 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Dreijahresplan des Bildungsangebots 
 

Teil C: „So handeln wir“ - jährliche Anpassung 
 

Schuljahr 2022-23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

genehmigt mit Beschluss des Schulrats Nr. 3 vom 22.12.2022 
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Teil C: „So handeln wir“ (jährliche/laufende Anpassung) 
 
 
A) Die Jahresziele im Schuljahr 2022-23: 
 

 

Ziel 1 

Weiterentwicklung Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung 

 

An der Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung besteht seit vielen Jahren die Schwierigkeit, dass 

der Schulbesuch zu keinem konkreten, am Arbeitsmarkt verwertbaren Abschluss führt. Zudem ist 

festzustellen, dass der Anteil der Schüler*innen mit Schwierigkeiten konstant hoch ist. Das Team der 

FS für Hauswirtschaft und Ernährung wird daran arbeiten ein klares Profil für die Schule zu erarbeiten. 

 

Maßnahmen: 

• Rechtliche Überprüfung und Diskussion auf Landesebene der Entwicklungsperspektiven 

• Ausarbeitung eines konkreten Profils und Definition der Maßnahmen, um in die Umsetzung zu 

gehen. 

 

 

Ziel 2 

Umsetzung Leitbild der Fachschule für Landwirtschaft 

 

Im SJ 21-22 wurde das Leitbild der FS Landwirtschaft ausgearbeitet. Nun erfolgt die Umsetzung der 

beschlossenen Maßnahmen. Konkret soll im kommenden SJ an folgenden Maßnahmen gearbeitet 

werden: 

 

Maßnahmen: 

• Einrichtung der Evaluationsgruppe für das Monitoring des Leitbildes 

• Es ist ein geeigneter Weg gefunden, um die interne Informationsweitergabe besser zu 

gewährleisten. Ziel: alle internen Beteiligten der Fachschule sind über die wichtigsten Themen, 

Veranstaltungen, Aktivitäten, … informiert. 

• Reaktivierung der Sommerbelegung, um die Finanzierung zu sichern 

• Praktikum, Praxisunterricht und Kooperationen: 

• Der Praxisunterricht und Praxisbezug im Fachunterricht werden gestärkt. Dafür wird der 

Stundenplan überarbeitet (20%-Spielraum) – tw. bereits umgesetzt 

• Das Praktikum in der 4. Klasse wird ausgeweitet – bereits umgesetzt 

• Job Shadowing für Lehrpersonen: die Lehrpersonen stärken den Kontakt zu den 

Beratungsorganisationen und den Bauern, indem sie die Berater bei ihrer Arbeit begleiten (z.B. 2 

halbe Tage pro Jahr) 

 

 

Ziel 3 

Umsetzung SOLL-Unterricht / eigenverantwortliches Lernen stärken: 

 

• Schüler*innen und Eltern werden über den SOLL-Unterricht 22-23 informiert. 

• Der Fokus liegt auf der Optimierung des selbstorganisierten Lernens. Dazu finden Referate, 

Workshops und Reflexionen statt. Die Lehrpersonen, auch jene, die nicht direkt vom SOLL-
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Unterricht betroffen sind, nehmen an den Veranstaltungen teil und erproben das selbstgeleitete 

Lernen. 

• Mit Hilfe einer externen Begleitung reflektiert die Schulgemeinschaft den SOLL-Unterricht kritisch 

und trifft die Entscheidung welche weiteren Maßnahmen zur Optimierung des selbstgeleiteten 

Lernens getroffen werden. 

 

 

 

Ziel 4 

Klare Strukturierung des ZIB-Teams, Etablierung der Schulsozialpädagogik an der Schule und 

Teilnahme an sozialpädagogischen Projekten 

 

Das Unterstützungs- und Beratungsteam bestehend aus den Mitgliedern des ZIB-Teams und 

Schulsozialpädagogen wird etabliert. Sowohl Schülerinnen/Schüler als Lehrpersonen können die 

verschiedenen Angebote nutzen. Die Angebote artikulieren sich in Prävention, Intervention und 

Beratung. 

Die Fachschule für Landwirtschaft, Hauswirtschaft und Ernährung Dietenheim beteiligt sich an dem 

ESF-Projekt zum Aufbau von Schulsozialarbeit FSE 30629, deren Trägerin die Landesdirektion 

deutschsprachige Berufsbildung mit Sitz in Bozen ist. Über die genannten Projekte werden sei es 

Präventionsprojekte als auch ein sozialpädagogischer Dienst umgesetzt. 

 

 

Maßnahmen: 

• Erarbeitung einer klaren Struktur 

• Kommunikation der Unterstützungsangebot nach Innen und Außen 

• Klare Abgrenzung der Aufgabenbereiche ZIB-Schulsozialpädagogik-Lehrpersonen 

 

 

Zudem beteiligt sich die Fachschule Dietenheim an den Projekten „Plus – Stark fürs Leben, fit für den 

Beruf“ (ESF) und „LandWIRschafft“ (ELR). Zielgruppe des Projektes „Plus – Stark fürs Leben, fit für 

den Beruf“ (ESF) sind Jugendliche der Mittelschulen und der weiterführenden Schulen. Zusätzlich 

beteiligt sich die Schule am ELR-Projekt „LandWIRschafft“. Durch dieses Projekt wird die Zielgruppe 

auf die Grundschüler*innen erweitert.  

Im Rahmen der beiden Projekte werden Klassen, kleineren Schülergruppen oder einzelnen 

Schüler*innen Kurse angeboten, die von Sozialpädagog*innen oder anderen Expert*innen geleitet 

werden.  

Die Kurse umfassen verschiedene praxisorientierte Angebote, die die Weiterentwicklung der 

Persönlichkeit, die Stärkung der Eigenverantwortung und des Selbstbewusstseins, die 

Weiterentwicklung der individuellen Begabungen der Teilnehmer*innen sowie die Stärkung der sozialen 

Kompetenzen zum Ziel haben. 

Die Kurse finden während des gesamten Schuljahres, auch an schulfreien Tagen oder während der 

unterrichtsfreien Zeit im Sommer statt. Projektorte sind der „Burger Hof“ oberhalb von Prags, weitere 

externe Lernorte und die Herkunftsschulen der Teilnehmer*innen. 
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Ziel 5 

Aktivierung Schüler*innenrat 

 

Maßnahmen: 

• Einberufung des Schüler*innenrates zu Schuljahresbeginn und Aufklärung über 

Rechte/Möglichkeiten/… 

• Begleitung des Schüler*innenrates durch eine Schulsozialpädagogin 

 

 

Ziel 6: 

Teilnahme am Wettbewerb der drei Bildungsdirektionen zum Nachhaltigkeitsplan des Landes 

„Everyday for Future“ für alle Bildungsstufen / Schuljahr 2022-23 

 

Die Fachschule für Hauswirtschaft und Ernährung nimmt mit einer Klasse am Wettbewerb zum 

Nachhaltigkeitsplan Teil. Die Inhalte beziehen sich auf die Fächer Housekeeping und Raumgestaltung. 

Aus den 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung der Agenda 2030 der Vereinten Nationen (UNO) werden 

voraussichtlich folgende ausgewählt: 

3. Gesundheit und Wohlergehen 

6. Saubere/s Wasser und Sanitäreinrichtungen 

12. Nachhaltige/r Konsum und Produktion 

 

 

 

B) Terminpläne: 

 

Die wichtigsten Termine, die im Laufe des Schuljahres anstehen, werden im Jahresterminkalender 

vermerkt und den Schülern und Eltern zu Schuljahresbeginn mitgeteilt. Der Terminplan ist jederzeit in 

MS-Teams für die Lehrpersonen einsehbar. 

 

Über das DigiBoard werden die Schüler*innen, das Personal und die externen Besucher über Termine, 

Veranstaltungen, ecc. informiert. 

 

 

C) Tätigkeitsberichte: 

 

Auf der Homepage der Fachschule Dietenheim Fachschule Dietenheim (fachschule-dietenheim.it) und 

auf unserem Facebook- und Instagramm-Kanal wird die Arbeit an der Fachschule Dietenheim 

dokumentiert. 

 

 

D) Regelungen zum Schulbetrieb: 

 

Anlage 2: Statut der Fachschule für Land-, Hauswirtschaft und Ernährung 

Anlage 3: Schulordnung 2022-23 

 

https://www.fachschule-dietenheim.it/de/home
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